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Abstract
In München setzt die Polizei seit über 50 Jahren auf die präventive Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Diese
wird in erster Linie durch eine Vielzahl von Jugendbeamtinnen und Jugendbeamten verrichtet. Um diese
Jugendbeauftragten der Polizei bestmöglich mit wirksamen kinder- und jugendrelevanten Präventionsprojekten
auszustatten, wurden in den letzten 20 Jahren die Projekte "aufgschaut", "zammgrauft", "sauba bleim" und "sei
gscheit" entwickelt. Diese Programme behandeln vorwiegend die Themen "Gewaltprävention", "Suchtprävention"
und "Medienkompetenz". Um eine möglichst hohe Verbreitung der Konzepte zu erlangen und somit auch
möglichst viele Kinder und Jugendliche zu erreichen, bietet das Polizeipräsidium München Fortbildungen für
Lehrkräfte und Sozialarbeitende an. Dadurch erlernen die Teilnehmenden die Anwendung und Umsetzung dieser
Projekte, um diese dann an die Zielgruppen weitergeben zu können.
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